
REGENSBURG. Seit mehr als 30 Jahren
kommen etwa 80 obdachlose oder al-
lein stehende Männer zu einer ge-
meinsamen Feier in der Stadt zusam-
men. Mitarbeiter der Caritas überneh-
men ehrenamtlich die Betreuung und
Bewirtung. Nach der Weihnachtsmes-
se bekommen die Gäste einen Weih-
nachtsbraten. Dazu gibt es ein kleines
Geschenk und einen Essensgutschein
vom Spitalgarten für den 2. Weih-
nachtsfeiertag. Die Feier wird heuer
von der Audioagentur P&P Studios
mit 1000 Euro unterstützt. „Wir ver-
zichten bewusst auf teure Weih-
nachtsgeschenke und geben stattdes-
sen etwas an Menschen, die wenig ha-
ben“, sagte Stefan Nierwetberg, Ge-
schäftsführer der P&P Studios. „Mit
dem Geld werden wir unsere Weih-
nachtsfeier für obdachlose und bedürf-
tige Männer mitfinanzieren und den
Gästen am Heiligen Abend eine Freu-
de machen“, sagte Caritasdirektor
Monsignore Bernhard Piendl. Die Feier
beginnt am 24. Dezember um 14 Uhr
in der St. Matthiaskirche, Ostengasse
29. Anschließend sind alle in den Spei-
sesaal des ostkirchlichen Instituts,
Ecke Kapuzinergasse/Eingang Donau-
lände, eingeladen. Anmeldung bei der
Caritas, Von-der-Tann-Straße 7.

Feier für
Obdachlose
SOZIALESAmHeiligen Abend
gibt es nach derMesseWeih-
nachtsbraten.

Seit 30 Jahren gibt es die Feier für al-
leinstehende oder obdachlose Män-
ner. Archivfoto: MZ/Moosburger

REGENSBURG. Am Dienstag haben die
„Englischen“ ihr wegen der Schneefäl-
le ausgefallenes Weihnachtskonzert
nachgeholt und dabei die neue CD von
Musiklehrer Thomas Humbs präsen-
tiert. „Zweimal mussten wir den Ter-
min verschieben. Denn im Interesse
von Schülerinnen und Eltern wollten
wir keinesfalls ein Risiko eingehen“,
erklärte Oberstudiendirektor Dr. Hans
Lindner. Die zusätzlichen Proben be-
deuteten aber nicht nur für die vielen
Musikerinnen einen erheblichen Zeit-
aufwand. „Die Organisation ist heuer
extrem schwierig!“, stöhnte Kollegstu-

fenkoordinator Oberstudienrat And-
reas Zwicknagl. Ausgerechnet in die-
sem Schuljahr, das mit zwei Abitur-
jahrgängen (G9 und G8) höchste An-
forderungen an die Schulverwaltung
stellt, kommt auch noch ein unge-
wöhnlich intensiver Wintereinbruch
dazu - und das während der besten
Schulaufgabenzeit! Von alledem war
aber nichts mehr zu spüren, als Stu-
diendirektor Christoph Sefranek die
Solistinnen des Abends auf die Bühne
holte, darunter viele „Jugend
musiziert“-Preisträgerinnen.

Vor dem Festsaal erwartete die Be-
sucher anschließend noch eine ganz
besondere Überraschung: Eine CD-
Produktion des Musiklehrers Thomas
Humbs, die an diesem Abend erstma-
lig verkauft wurde. Thomas Humbs,
der seit vielen Jahren nicht nur mit
großem Engagement verschiedene

Chöre und Orchester der St. Marien-
Schulen leitet, sondern immer wieder
mit Eigenkompositionen Aufmerk-
samkeit erregte, hat eine „Mary-Ward-
Messe“ komponiert.

CDvonThomasHumbs präsentiert
SCHULE BeimWeihnachts-
konzert der „Englischen“
wurde die Produktion erst-
mals verkauft.

Ende gut, alles gut: das Weihnachts-
konzert der „Englischen“ Foto: Schule
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KURZ NOTIERT

EDV-Schnupperkurs bei
der Volkshochschule
REGENSBURG.WLAN-Anschluss, On-
line-Banking, Kaufen undVerkaufen
imNetz, Facebook – in diesem
Schnupperkurs im BiC imKÖWEbe-
kommtman diewichtigsten Tipps für
die Sicherheit persönlicher Daten im
Netz. Der Kurs beginnt um 16Uhr,
dauert eine Stunde und findet im PC-
Rechercheraum, 1. Stock, statt.Man
muss sich nicht anmelden – einfach
vorbei kommen, 5 Euro bezahlen und
schon geht’s los.Weitere Informatio-
nen: Volkshochschule der Stadt Re-
gensburg, Thon-Dittmer-Palais, Haid-
platz 8, Tel. (0941) 507-2433 oder servi-
ce.vhs@regensburg.de
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Adventsspaziergang
durch Stadtamhof
REGENSBURG.Die Teilnehmer einer Er-
lebnisführung durch Stadtamhof er-
fahren unter anderem,was es imKa-
tharinenspital amHeiligen Abend
zumEssen gab. Die bemerkenswerte
Bühnenkrippe von St.Mangwird be-
sichtigt und in den romantischenGas-
senwird, wie es seit Jahrhunderten
Brauch ist, eineHerberge für die Heili-
ge Familie gesucht. Die Führungmit
Schauspiel, Krippenbesichtigung, Or-
gelkonzert, Glühwein undWeih-
nachtsgebäck beginnt am Samstag
und Sonntag um 16Uhr in Stadtam-
hof an der Steinernen Brücke. Tickets
in der Tourist Info, Tel. (0941)
5 07 44 10 bzw. Restkarten bei Gäste-
führer.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Azubis spendeten 35
Pakete für die „Trucker“
REGENSBURG. Auszubildende des Tele-
kom-Ausbildungszentrums haben
sich für die Antenne Bayern-Aktion
Weihnachtstrucker engagiert. Sie ha-
ben daher an den Ausbildungsstandor-
ten Regensburg, Passau und Traun-
steinWeihnachtsbasare veranstaltet,
Plätzchen gebacken und Spenden ge-
sammelt und damit die stolze Summe
von 762,35 Euro erreicht. Aus diesen
Spendengeldern entstanden nach vor-
gegebenen Packlisten 35 Pakete.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Workshop beim DEB:
„Einladen mit Stil“
REGENSBURG.DasDeutsche Erwachse-
nenbildungswerk veranstaltet am 22.
Januar von 10 bis 14 Uhr einenWork-
shop „Zu Tisch – Einladenmit Stil“.
Den Teilnehmernwerden die neu-
esten Knigge-Regeln vermittelt An-
meldung unter (0941) 2 97 61 11.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Beim EBW: Tänze
aus Anatolien
REGENSBURG. Bei Tanzdozent Turgay
Onatli kannman von Freitag, 25. bis
Sonntag, 27. Februar, die sieben Tanz-
stile erlernen, die die heutige Türkei
kennt. Anmeldung beim Evangeli-
schen Bildungswerk bis 20. Januar
unter Tel. (09 41) 59 21 50 oder
www.ebw-regensburg.de

REGENSBURG.MdLMaria Scharfenberg
(Bündnis 90/Die Grünen) kritisiert die
Rewag-Strompreiserhöhung: „Nach
Angaben des Internetportals Verivox
sanken die Einkaufspreise für Strom
in den letzten zwei Jahren um rund 20
Prozent.“Dieser Preisrutsch sei bei den
Verbraucherinnen und Verbrauchern
nie angekommen. Bei einem deutsch-
landweiten Absatz von rund 131 Mil-
liarden Kilowattstunden ergebe sich
daraus eine Summe von einer Milliar-
de Euro, die den Verbraucherinnen
und Verbrauchern vorenthalten wer-
de. Stattdessen werde behauptet, dass
die Umlageerhöhung für erneuerbare
Energien für die Preissteigerung ver-
antwortlich sei. „Das ist nicht richtig“,
betont Maria Scharfenberg. Die Umla-
ge für erneuerbare Energien steigt
zwar ab 1. Januar 2011 um 1,5 Cent je
Kilowattstunde von bisher 2,05 auf
dann 3,53 Cent je Kilowattstunde. Die
Stromeinkaufspreise der Stromfirmen
hätten sich jedoch, auch durch die Ein-
speisung von erneuerbarem Strom, in
den vergangenen zwei Jahren deutlich
verringert. Darüber soll nach dem
Willen des Landtags im Verbraucher-
informationssystem Bayern aufgeklärt
werden. Maria Scharfenberg: „Es kann
nicht sein, dass die erneuerbaren Ener-
gien weiter als Sündenbock für die
Preissteigerungen herhaltenmüssen.“

Ökostromals
Sündenbock
ENERGIEMdLMaria Scharfen-
berg prangert die Argumen-
tation der Rewag an.

REGENSBURG. Zum internationalen
Tag der Menschenrechte wurde die
Aula des Albertus-Magnus-Gymnasi-
ums zum Diskussionsort: Einen
Abend näherten sich Lehrer und Schü-
ler der kritischen Frage an, wie es
eigentlich um die Einhaltung der
Menschenrechte im Schulalltag stün-
de.

Gemeinsam griffen sie diese heikle
Frage auf und bekamen dabei impo-
sante Unterstützung durch den ehe-
maligen Bundesverfassungsrichter
Prof. Dr. Udo Steiner und die ZDF-Re-
dakteurin Susann von Lojewski („Mo-

na Lisa“). Veranstaltet wurde die Soi-
ree von der Organisation „Soroptimist
International, Club Regensburg“,
einem Zusammenschluss für berufstä-
tige Frauen, die die Fragen der Zeit auf-
greifen und diskutieren.

Der Abend wurde eröffnet durch
den Schulleiter des Albertus-Magnus-
Gymnasiums, Dr. Wilhelm Pfaffel,
durch die Präsidentin des „Soroptimist
International, Club Regensburg“, Dr.
Claudia Büttner-Schulze und durch
Bürgermeister GerhardWeber, die alle
auf die ständige Bedrohung der Men-
schenrechte von außen hinwiesen. Sie
forderten, dass Menschenrechte nicht
nur Gegenstand der großen Politik
sein sollten, sondern wir uns im Alltag
der Menschenrechte bewusst werden
müssen, damit deren Schutz garantiert
bleibt. Das Highlight des Abends stelle
der Vortrag von Prof. Dr. Udo Steiner

dar, der auf gekonnte Art und Weise,
die doch eher trockene Geschichte des
Grundgesetzes und die darin veranker-
ten Menschenrechte aufarbeitete und
dem Publikum zugleich verständlich
näher brachte.

Gefolgt wurde der Vortrag von
einer Podiumsdiskussion unter Mo-
deration von Susann von Lojewski, die
wichtige Themen wie Integration oder
Mobbing anschnitt. Passend dazu prä-
sentierten verschiedene Schulen Pro-
jekte, die dazu beitragen sollen, die
Einhaltung derMenschenrechte zu ga-
rantieren. Ein Beispiel dafür ist das
Projekt „Schule ohne Rassismus“ von
der FOS/BOS Regensburg: Aus dem an-
fänglichen Schulprojekt entwickelte
sich ein Wettbewerb mit dem Titel
„FotoCourage“. Dabei konnten Schü-
ler kreative Fotos zum Thema „Zeig‘
dein Gesicht gegen rechts“ einreichen

konnten, die auch an diesem Abend
bewertet und mit Preisen ausgezeich-
net wurden. (mrw)

Menschenrechte – auch ein Thema für Schulen
ERZIEHUNG Eine Diskussion
imAMG zieht Bilanz über
die Einhaltung der Grund-
rechte im Bildungsalltag.

Der frühere Bundesverfassungsrich-
ter Prof. Dr. Udo Steiner Foto: mrw

REGENSBURG. Sie sind stolz, aber auch
erschöpft, die 28 Autorinnen und Au-
toren der 7c, die seit Anfang Oktober
in Schreibteams 14 Kapitel und insge-
samt rund 200 Seiten „ihres“ Romans
erstellt haben. Wochenlang wurde in
Projektstunden recherchiert, disku-
tiert, an der Story gefeilt und redaktio-
nell überarbeitet - und nun ist es end-
lich soweit: Das Manuskript ist so gut
wie fertig. Entstanden ist ein histori-
scher Roman für Jugendliche, der im
mittelalterlichen Regensburg spielt -
zu jener Zeit, als mit dem Neubau des
gotischen Doms gerade begonnen
worden war. Regensburg erlebte da-
mals eine Blütezeit, in der große Kauf-
mannsfamilien das wirtschaftliche
und politische Geschehen der Stadt
prägten.

Mittlerweile ist die Textarbeit am
Roman so gut wie abgeschlossen. In
vier eigens ausgewählten Redaktions-
teams feilen nun noch acht besonders
schreibstarke Schülerinnen an den
letzten Seiten der Geschichte, ehe das
Gesamtmanuskript in den Weih-
nachtsferien ins Lektorat geht. Dann
werden Geschichtslehrer Ried und
Deutschlehrerin Klein die Story noch
einmal auf Ungereimtheiten, histori-
sche Ungenauigkeiten oder Fehler
prüfen, ehe Kunstlehrer Hanauer mit
einem Kreativteam der 7 c mit den Il-
lustrationen und dem Satz beginnt. Im
Februar soll das Buch zu haben sein.

Regensburg-Schmöker kommt
imFebruar in denHandel
KULTURDie 7 c der Realschule
Pindl hat es geschafft: Ihr
historischer Roman „Sophia
und der Steinmetz“ ist bald
erhältlich.

Geschichtslehrer Ried und Deutschlehrerin Klein freuen sich über Lauras
Texte. Foto: Pindl
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DAS PROJEKT

➤ Begleitung:Die 7 c wird das Buch vom
Schreiben bis zum Verkauf im Handel
aktiv begleiten und nach den Ferien da-
zumit einer Pressekonferenz und einer
ersten Buchvorstellung den Startschuss
geben.
➤ Verlegt wird der Roman in der Kur-
pfalz: Die Edition Schröck-Schmidt hat
dazu eine eigene Jugendbuchreihe ins
Leben gerufen – in der Hoffnung, dass
dieses Projekt Schulemacht.

➤ Erzählt wird die Geschichte der rei-
chen Kaufmannstochter Sophia, die
durch einen Zufall den jungen Steinmetz
Maximilian kennenlernt und sich unstan-
desgemäß verliebt. Dies ist umso
schwerwiegender, da ihre Hochzeit mit
dem reichen Tassilo kurz bevor steht.
➤ Unterstützt wurde das Projekt von
der Universität Regensburg: Dr. Uli
Lichtinger vom Lehrstuhl für Pädagogik
stand als Coach zur Seite.
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